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Schweizerisches Handelsamtsblatt

Feie olciele eise k conrce - Feile iciale mm fli coinercio

Bern, 26. Mai — Berne, le 26 Mai — Berna, Ii 26 laggio

Jährlioher Äbonnementspreis Fr. 6. (halb.j. Fr. 8). — Abonnemente nehmen »IIa Portlmtw sowie die Expedition des Schweig. Handelsamtiblattc* in Bern entgegen.

Abonnement annuel Fr. 6. (Fr. 8 pour six xnois). — On s'abomie aiprts de» bw»*ox de pome et & l'expedition de la Feuitte ofßaeUe summ du commerce A Berne.

Pre*» delle association! Fr. 0. (Fr. 8 per semester©). — Association! pre«*» gli affin poBtali ed alia epeditione del FogKo uffiäale »visten ii comnmcio a Bern».

Amtlicher Theil. - Partie officielle.
Parte ufficiale.

Rechtsdomizile. — Domiciles juridiques. — Domicilio legale.

Allgemeine Versiclicrungs-Ceseilscliaft Helvetia
in St. Gallen.

Das kantonale Rechtsdomizil für den Kanton Url wird bei Herrn
A. lluber, Buchdrucker in Alldorf, gewählt.

St. Gallen, den 19. Mai 1888. (105 —')
Allgemeine Versicherungs-Gesellschaft Helvetia:

F. IIalt mayer. l*ufHiiI.

„Germania"
LebcnsA-crsiclicruii^s-ActitMi^esclIscliaft zu Stettin.

Das kantonale Rechtsdomizil wird verzeigt für den Kanton <>rau»
bündeu bei Herrn J. Nchiieldcr- Kluslrr, Maschinenhandlung,
Regierungsplalz in Cliur.

(103 —') Zentralbureau der „Germania" für die Schweis:
Fr. (Hi rig.

Handelsregister, - Registre du commerce, — Registro di commercio,

l ilauptregister — 1. Registre principal — I. Registro principals

Kanton Zurich - Canton le Znrich — Caitone Ii Znrino

1888. 22. Mai. Actieiigesellscliaft für »li<v Neue Züreher-Zeitung
in Zurich. Die am 31. Mai 188(1 eingetragenen und im S. 11. A. B. 1886,
pag. 383, puhlizirten beschränkten Vertretungsbefugnisse der Organe dieser
Gesellschaft werden hiemit revozirt und fortan wie folgt ausgeübt: Die
Führung der rechtsverbindlichen Unterschrift steht dem Präsidenten des
Yerwaltungskoinile einzeln und den zeichnenden Redaktoren je zu zweien
kollektiv zu. Präsident ist wie bisher Ulrich Mei-ter, verantwortliche
Redaktoren sind: Dr. W. Bißegger, J. Borlin (vergl. obzit. Publikation) und
Albert Fleiner von Aarau, in Zurich. Die Vollmachten Emil Frey und Julius
Kronauer sind erloschen.

22. Mai. Die Firma A. Iluinbaeher & C" in Zürich (S. II. A. B. 1887,
pag. 271) hat ihr Domizil nach Dietikon verlegt.

22. Mai. Die Firma JL Fellmeih11 in Außersihl (S. If. A. 11. 1887,
pag. 219) ist in Folge Verkaufs des Geschäftes erloschen. Inhaber der Firma
Jb. Wolf in Außersihl ist Jakob Wolf von IJttau (Kl. Luzern), in Außersihl.

Spezeroi- und Merceriewaarcn und Weinverkauf. Brauergasse 27.
23. Mai. Inhaberin der Firma Krau S. Tobler in Zurich ist Witt we

Sophie Tobler geb. Pfenninger von Wolfhaldeu (Kt. Appenzell), in Zürich.
Vorhang- und Weißwaaren-Geschäft. Bahnholstraße 48.

23. Mai. Inhaber der Firma F. G. Littiiiaun in Zürich ist Franz
Gustav Littmann von Wien, in Zürich. Agentur und Kommission in
Getreide und Landesproduklen. Seidenhöle 15.

23. Mai. Die Finna „Heinrich lluber, Gesehäftsageut11 in Winterthur
(S. 11. A. B. 1887, pag. 873) ändert dieselbe ab in Heinrich Hüber. Natur
dos Geschäftes: Versicherung«- und Geschäftsageiitur.

23. Mai. Die Firma „Fried. Genkiuger" in Zürich (S. IL A. 11. 1883,
pag. 119) ist in Folge Verkauf des Geschäftes erloschen. Dasselbe wird in
sonst unveränderter Weise durch die Firma Emil Künzli in Unterstraß
(S. Ii. A. B. 1884, pag. 317) forthelriehen.

Kanton Bern — Canton le Berne — Cantone II Borna

Bureau Aarwangen.
1888. 24. Mai. Am 29. April 1888 hat die Hauptversammlung der

BadeaiistaltgcsellHchnft in Ursenbach (S. 11. A. B. 1886, pag. 17) gewühlt:
a. am Platze des Nikiaus Morgenthaler, als Präsident: Fritz Schmutz, Wirth
zum Kieuz, und b. am Piatee des Fritz Sehmuts, als Beisitzer: Johann
Brand, Sohn, Säger, beide in Ursenbach.

Bureau Langnau (Bezirk Signau).

^

18. Mai. Die Aktiengesellschaft „Kasereigescllschaft Kggiu>ylu in
Lggiwyl (8. IL A. 11. 1883, II, pag. 518) hat sich durch Beschluß vom

22. März 1888 aufgelöst und ihre Aktiven und Passiven der von den
Aktionären der aufgelösten Gesellschaft gebildeten Genossenschaft „Käserei-
gesellschaß Eggiwyl" übergeben. Unter dem Namen Kiisereigesellseliaft
Eggiwyl bildet sich, laut Statuten vom 22. März 1888, mit Sitz in Eggiwyl,
auf unbestimmte Zeitdauer eine Genossenschaft zum Zwecke der
bestmöglichen Verwerlhung der Milch. Die gewesenen Aktionäre der aufgelösten
Aktiengesellschaft Kasereigesellsehaft Eggiwyl sind ohne Weiteres Mitglieder
der Genossenschaft; neue Mitglieder können gegen Unterzeichnung der
Statuten und Bezahlung einer Emtnttsgebühr von Fr. 10 durch die
Generalversammlung aufgenommen werden. Die Mitgliedschaft erlischt: durch
freiwilligen Austritt auf vorhergegangene dreimonatliche Kündigung auf Schluß
eines Rechnungsjahres, durch Tod, durch Ausschluß wegen Lieferung
gefälschter Milch. Jedes Mitglied hat wenigstens einen Stammantheil von
Fr. 200 zu ubernehmen. Das aus diesen Stainmantheilen gebildete Kapital
nebst allfäSligen Darlehn bildet das Genossenschaftskapital. Für die Schuldon
der Genossenschaft haftet nur das Gesellschaftsverrnrtgen; jede persönliche
Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft

sind: die Generalversammlung, der Vorstand, der Verwaltungsrath,
die Milohfcker und die Revisoren. Der Vorstand ist der rechtliche Vertreter
der Gesellschaft fur alle in ihren Geschäftsbereich fallenden Rechtshandlungen.

Dei* Präsident des Vorstandes, liezvv. dessen Stellvertreter und der
Sekretär führen Namens der Genossenschaft die verbindliche Unterschrift
durch Kollektivzeichuung. Gegenwärtig sind gewählt: Als Präsident: Johann
Haldemann, Hofaker; Vizepräsident: Friedrich Rothlisberger, Holzmatt;
Sekretär; Jakob Stettier, Ricnensaz, diese drei bilden den Vorstand. Emen
Gewinn beabsichtigt die Genossenschaft nicht.

Bureau Sehloßtoyl (Bezirk Kono!fingen).
22. Mai. Die bis jetzt unter der Firma „Krauken- und llülfsverein von

Worb und umliegende Gemeinden" (S. II. A. B. vom 29. Mai 1883, Nr. 78)
bestandene Genossenschaft, mit Sitz in Worb, hat durch Aufstellung
revidirter Statuten vom 16. Oktober und 29. Dezember 1887 ihre
obenbezeichnete Firma auf die Benennung Krankenkasse Worb und umliegende
Genieinden abgeändert und sich als Verein im Sinne der Art. 716 u. ff.
O.-R, konstituirt. Der Zweck, welchen der Verein verfolgt, ist der nämliche
geblieben und besteht darin, seinen Mitgliedern in Krankheitsfällen
Versicherungsbeiträge unter der Benennung von Krankengeldern und in Todesfällen

den IUnterlassenen derselben Beiträge an die Beerdigungskosten zu
gewähren. Zur Aufnahme in die Mitgliedschaft des Vereins ist erforderlich,
daß der Aufzunehmende in einer der in der nähern Umgebung von Worb
liegenden Gemeinden wohne, das 16. Altersjahr angetreten und das 40.
noch nicht uberschritten habe und daß er gesund und ohne körperliche
Gebrochen sei, welche ihn an der Ausübung seines Berufes hindern könnten.
Die Aufnahme selbst erfolgt durch den Verwaltungsrath. Der Sitz des Vereins
ist Worb; derselbe kann jedoch durch Beschluß der AbgeordnetenVersammlung

zeitweilig auch anderswohin verlegt werden. Kr muß sich aber unter
allen Umständen auf dasjenige Gebiet beschränken, welches der Verein
durch Aufstellung von Sektionen umfaßt. Für die Verbindlichkeiten des
Vereins haftet nur das Vermögen desselben und ist daher jede persönliche
Haftbarkeit seiner Mitglieder für Verbindlichkeiten Dritter ausgeschlossen.
Die Administration der Vereinsgeschäfle wird besorgt: a. durch die
Sektionsverwaltungen, welchen die Wahl der Abgeordneten an die Abgeordneten-
Versammlung, die Wahl der Scktionskomite, die Vorschläge für die K ranken-
Besucher, Anträge auf Statutenrevisionen etc. zusteht; b. die Abgeordneten-
Versammlung, deren Geschäftssphäre unterstellt sind: die Abnahme der
Jahresberichte und Kassation der Jahresrochnungen, die Wahl der Mitglieder
des Yerwallungsrathes und der Rechnungsprüfungskommission, die
Festsetzung der Krankengelder, allfdllige Erhöhungen der Unlerhallungsgelder,
Bestimmung des Vereiussilzes, der Ausschluß von Mitgliedern, Anträge auf
Statutenrevision und Auflösung dos Vereins; c. den Verwaltungsrath,
bestehend aus dem Präsidenten und acht Mitgliedern. Demselben sind folgende
Kompetenzen eingeräumt: die Begutachtung alier der Abgeordnetenversammlung

zu unterbreitenden Geschäfte, die Vollziehung der Beschlüsse der
letztem, Entscheidungen über die Bewerbungen um Unterstützungen, über
provisorische Einstellung von Mitgliedern im Vereinsrechte, Festsetzung der
Höhe der monatlichen und momentanen Steuern, die Aufnahme von Yercins-
mitghedern, die Wahl der Krankenbesuche!' und die Vertretung des Vereins
im Verkehr mit Dritten und vor Gericht. Die verbindliche Unterschrift
führen der Präsident und Sekretär, bezw. deren Stellvertreter.
Bekanntmachungen, welche vom Verein ausgehen, erfolgen durch den Anzeiger
von Konolfingen. Nach den Beschlüssen der Abgeoninetonversammlung
vom 6. Februar 1887 ist der Sitz des Vereins für die Jahre 1887 und
1888 in Wo r b. Zu Mitgliedern des Yerwaltungsrathes wurden fur die
nämliche Periode gewählt die Herren: 1) Karl K<milzer in Worb, als
Präsident; 2) Friedrich Ruch in Utzigen, als Vizepräsident; 3) Gottfried
Burgermeister in Worb, als Kassier; 4) Gottfried Ruchti in Enggistein;
f>) Friedrich Hofcr im Löchhbad; C) Friedrich Gerber in Za/iwyl; 7) Gottlieb

Gammeler in Mircliel; 8) Christen Zaugg auf dem Hübeli zu Uiglen;
9) Friedrich Gasser in Worb, als Sekretär.
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22. Mai. Die „Aktienkäsereigesellschaft Schlosshünigen-Stalden" in Stalden
(S. II. A. B. vom 25. April 1883, Nr. 60) hat sich aufgelöst und wird daher
im Handelsregister gestrichen. Sämmtliche Aktiven und Passiven sind an
die unterm 10. März 1888 neu gegründete Genossenschaft übergegangen.
Es besteht nun unter der Firma Käsereigesellschaft Stalden, mit Sitz in
Stalden, eine Genossenschaft, welche die bestmöglichste Verwerthung der
verfügbaren Milch zur Gewinnung von Molkereiprodukten bezweckt, sei es
durch den Selbstbetrieb einer Käserei oder durch Verkauf der Milch an
einen Dritten. Die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt. Mitglieder
derselben sind die bisherigen Aktionäre. Neue Aufnahmen erfolgen durch
die Hauptversammlung mit % Stimmenmehrheit der Anwesenden. Die
Mitgliedschaft hört auf durch freiwilligen Austritt, Tod, Konkurs und Ausschluß;
bei freiwilligem Austritt wird dem Ausscheidenden nur 70°/o seines Stamm-
antheiles ausbezahlt. Nichtmitglieder haben einen von der Hauptversammlung

zu bestimmenden Kostenbeitrag zu bezahlen. Das Stammkapital beträgt
Fr. 6000 und besteht in 100 voll einbezahlten Stammantheilen ä Fr. 60.
Jedes Mitglied ist zur Uebernahme von wenigstens einem Stammantheil
verpflichtet. Die persönliche Haftbarkeit ist ausgeschlossen. Das Stammkapital

wird zu 5 % verzinst; ein weiterer Gewinn wird nicht bezweckt.
Der nach Abzug sämmtlicher Venvaltungs-, Betriebs- und sonstigen statutengemäßen

Kosten, namentlich auch der Steuern, Teilen, Zinse und Amorli-
sationsquoten von Darlehnsschulden und Zins des Stammkapitals verbleibende
Nettobetrag wird unter die Milchlieferanten im Verhältniß zur Größe ihrer
Milchlieferung vertheill. Eine allfällige Auflösung (Liquidation) der Genossenschaft

hat nach Art. 709 u. ff. O.-R. zu geschehen. Die Organe der
Genossenschaft sind: die Hauptversammlung und der Vorstand, letzterer
bestehend aus einem Präsidenten, einem Kassier (zugleich Vizepräsident),
einem Sekretär und zwei Beisitzern. Der Präsident und Sekretär führen
Namens der Genossenschaft die rechtsverbindliche Unterschrift durch
kollektive Zeichnung. Gegenwärtig sind bis 1. November 1890 gewählt: Als
Präsident: Friedrich Glauser, Landwirth in Stalden; als Vizepräsident und
Kassier: G. von Mai, Gemeindepräsident auf Schloßhünigen; als Sekretär:
Christen Wermuth, Gemeindeschreiber in Stalden; als Beisitzer: Johann
Lohri, Gutsbesitzer in Stalden, und Johann Stuki, Wirth zur Kreuzstraße.

Bureau Irachselwald.
22. Mai. Die schon seit Jahren bestehende Käsereigesellschaft im

Hubbergschachen hat eine Statutenrevision vorgenommen, um solche mit dem
schweizerischen Obligationenrecht in Einklang zu bringen, sich als Genossenschaft

konstituirt und an ihrer Generalversammlung vom 23. März abhin
neue Statuten einstimmig angenommen. Die Genossenschaft führt die
Firma Käsercigciiossenscliaft Jlubbergscliachen und hat ihren Sitz im
Hubbergschachen (Kirchgemeinde Dürrenroth). Die Zeitdauer derselben ist
unbestimmt. Der Geschäftsbetrieb hat am 1. Mai abhin begonnen. Der Zweck
ist bestmögliche Verwerthung der Milch mit Käse- und Butterfabrikation,
sei es durch Selbstbetrieb oder durch Verkauf der Milch an einen Ueber-
nehmer. Ein anderweitiger Gewinn wird nicht bezweckt. Neue Mitglieder
haben sich zur Aufnahme bei dem Präsidenten der Genossenschaft zu
melden. Die Aufnahme erfolgt durch Beschluß der Generalversammlung.
Die Mitglieder haben die Statuten zu unterzeichnen und jedes Mitglied hat
wenigstens einen Stammantheil zu übernehmen und für je einen Stammantheil

Fr. 200 einzubezahlen. Die Mitgliedschaft erlischt durch Austritt,
Ausschluß oder Tod. Das Genossenschaftsvermögen besteht in dem Käsereigebäude

nebst zugehörigem Erdreich und den zum Betrieb erforderlichen
Käsereigeräthschaften, zusammen im Kapitalwerth von Fr. 12,000, zerlegt
in 60 Stammantheile zu Fr. 200. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

haftet einzig das Genossenschaftsvermögen; die persönliche Haftbarkeit

der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind:
a. die Hauptversammlung, welche durch Umbieten zusammenberufen wird;
b. der Vorstand, bestehend aus dem Präsidenten (Hüttenmeister), dem
Vizepräsidenten, Kassier, zwei Beisitzern, welche zugleich Milchfeker sind,
und einem Sekretär. Der Präsident des Vorstandes ist zugleich Präsident
der Hauptversammlung; dieser und der Sekretär vertreten die Genossenschaft

nach Außen und führen für dieselbe kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift. Präsident (Hüttenmeister) ist gegenwärtig: Friedrich Schär im
Hubberg; Vizepräsident: Jakob Ryser; Kassier: Samuel Ryser, beide
daselbst; Mitglieder: Hans Rentsch zu Schandeneich und Christen Rentsch
im Schachen; Sekretär: Jakob Appenzeller zu Otterbach.

Bureau Wangen.

24. Mai. Die Firma Fr. Kiltisch, Brennerei in Niedergraßwgl (S. II.
A. B. vom 6. März 1883, pag. 2i0) ist in Folge Verzichtes des Inhabers
erloschen.

Kanton Lnzern — Canton de Lncerne - Cantone di Lncerna

1888. 23. Mai. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma „X. lluber
Fellmann & Comp." in Großwangen (S. II. A. B. 1886, pag. 84) hat sich
aufgelöst. Inhaber der Firma X. Huber in Großwangen ist Xaver Huber
von und in Großwangen. Natur des Geschäfts: Handlung in Leder, Schäften
und Häuten. Die neue Firma übernimmt Aktiva und Passiva der erloschenen
Firma X. Huber Fellmann & Comp.

Kanton Glarns — Canton de Glaris — Cantone di Glarona

1888. 23. Mai. Die im Handelsregister unter der Firma Gebrüder
Caspar & Friedrich Becker in Glarus (S. H. A. B. 1883, pag. 247) als
Kollektivgesellschafterin eingetragene Frau Maria Becker-Becker von Ennenda
ist gestorben und es hat deren Nachlassenschaft auf den Mitantheil an
genannter Firma verzichtet.

Kanton Solothnm — Canton de Solenre — Cantone di Soletta

Bureau Stadt Sololhurn.

1888. 24. Mai. Die Kollektivgesellschaft Sigmund Stern & Cie in
Frankfurt a. M., eingetragen im Handelsregister zu Frankfurt a. M. den
7. Januar 1884, Band VI, pag. 140, hat am 1. Mai 1888 in Solothurn eine
Zweigniederlassung errichtet unter der Firma Sigmund Stern & Cie, Filiale
Solotliurn. Die Vertretung der Filiale steht den beiden Firmainhabern

Sigmund Stern, Kaufmann, und Karl Falkenstein, Kaufmann, beide in
Frankfurt a. M., zu. Natur des Geschäftes: Uhrenfabrikation. Geschäftslokal:
Hyp.-Buch Solothurn Nr. 677, Haus an der Schmiedengasse, Nr. 19, gelb
Quartier.

Basel-Stadt — BäMlle — Basilea-Cittä

1888. 17. Mai. Die Firma J. Liichinger in Basel (S. II. A. B.
vom 5. Dezember 1885, Nr. 116) ist in Folge Verzichtes des Inhabers
erloschen.

17. Mai. Inhaber der Firma F. Liichinger in Basel ist Johann Friedrich
Lüchinger von und in Basel. Natur des Geschäfts: Straßburger Sauerkrautfabrik.

Geschäftslokal: Sempacherstraße 38.

Baselland — Bäle-campape — Basilea-Camnapa

1888. 22. Mai. Unter der Firma Genossenschaftsbrennerei Oberwii
gründete sich unterm 1. Mai eine Genossenschaft; Zweck derselben ist,
durch Uebernahme eines Brennlooses, bezw. Betrieb einer Brennerei die
Landesprodukte bestmöglich zu verwerthen und durch Gewinnung von
Schlempe die Milchproduktion zu heben. Sitz der Genossenschaft ist Oberwii.

Die Genossenschaft besteht so lange, als das Vertragsverhältniß mit
dorn eidg. Alkoholamt nicht gelöst wird. Wer in die Genossenschaft
eintiefen will, hat sich beim Vorstand anzumelden, welcher das Gesuch der
nächsten Generalversammlung vorzulegen hat. Für Aufnahme müssen
mindestens % der Genossenschafter ihre Zustimmung geben. Jedes Mitglied
zahlt einen einmaligen Eintritt von Fr. 500. Weitere Beiträge werden nicht
eingezogen, oder es müßte die Genossenschaft es beschließen. Die
Haftbarkeit der Genossenschafter ist eine unbeschränkte, d. h. sämmtliche
Genossenschafter haften solidarisch mit ihrem ganzen Vermögen für alle
Verpflichtungen und Schulden, welche die Genossenschaft als solche eingeht.
Die Mitgliedschaft erlischt durch freiwilligen Austritt, Tod oder Konkurs.
Der Austritt aus der Genossenschaft steht jedem Mitgliede frei; derselbe
kann jedoch nur auf den Zeitpunkt verlangt werden, bei welchem der Verlrag

mit der Alkoholverwaltung abläuft. Dem Austritt muß eine dreimonatliche

Kündigung vorausgehen. Wer aus der Genossenschaft austritt, hat
Anspruch auf die Hälfte des ihm zukommenden Antheils am Vereinsvermögen,
das jeweilen endgültig durch den Rechnungsabschluß festgestellt wird. Das

gleiche findet statt im Falle des Todes oder Konkurses. In den letztern
Fällen fällt die Hälfte den Erben, resp. der Konkursmasse zu. Die Erben
eines Verstorbenen können Rechtsnachfolger werden. In diesem Falle
müssen sie innert zwei Monaten eine schriftliche Erklärung abgeben. Die
Organe der Genossenschaft sind: 1) die Generalversammlung, 2) der
Vorstand, 3) die Rechnungsrevisoren. Zur Leitung der Geschäfte und zur
Vertretung der Genossenschaft nach Außen wählt die Genossenschaft in
geheimer Abstimmung einen Vorstand von drei Mitgliedern auf ein Jahr
mit Wiederwählbarkeit, bestehend aus Präsident, Kassier und Aktuar. Die
rechtsverbindliche Unterschrift wird kollektiv geführt. Dieselbe führen der
Präsident, Kassier und Aktuar kollektiv in tier Weise, daß je zwei derselben
durch ihre gemeinschaftliche Unterschrift die Genossenschaft verpachten.
Bei der Rechnungsstellung müssen an Mobilien jedes Jahr 5 °/o und an
Immobilien 2 % abgeschrieben werden. Von einem allfälligen Reingewinn
müssen 10% zur Anlage eines Reservefonds benützt werden; der Rest
wird nach Köpfen gleichmäßig vertheilt. Im Falle der Auflösung der
Gesellschaft geschieht die Liquidation durch eine Kommission, die von der
Generalversammlung gewählt wird. Die Liquidation wird nach Art. 713
u. ff. O.-R. vorgenommen. Das vorhandene Reinvermögen wird nach Köpfen
vertheilt. Präsident der Genossenschaft ist zur Zeit Paul Degen von und
in Oberwii; Kassier ist Julius Degen von und in Oberwii; Aktuar ist
Stephan Gschwind von Therwil, in Oberwii.

Kanton St, Sailen — Canton de St-Sall — Cantone di San Gallo

Bureau St. Gallen.

1888. 23. Mai. Inhaber der Firma Jobs. Bischofbergcr in St. Gallen
ist Johannes Bischofberger von Heiden, in St. Gallen. Natur des Geschäfts:
Tricoterie, Wollenwaaren etc. Geschäftslokal: Brühlgasse 5.

Kanton Tiinr&an - Canton de Thnrpie - Cantone di 1mm
1888. 22. Mai. Die Firma «Philipp Veit» in Gailingen, jetzt in

Konstanz (S. II. A. B. 1887, pag. 644) hat ihre „Filiale Philipp Veit Diessen-
hofen" nach Kreuzlingen verlegt unter der Firma Philipp Veit Filiale
Kreuzlingen.

Kanton Tessin — Canton in Tessin - Cantone del Ticino

Ufficio di Bellinzona.

1888. 23 Maggio. In virtü della risoluzione sociale presa in occasione
dell' assemblea ordinaria del 19 Febbrajo 1888 come da atto privato deposto
nell' archivio del registro, gli azionisti della Banca Popolaro Ticinese,
societä anonima, con sede in Bellinzona (F. u. s. di c. 1885, pag. 8,
e 1886, pag. 334), hanno preso le seguenti deliberazioni : a. di aumentare
il capitale sociale da franchi trecentomila (fr. 300,000) a franchi cinque-
centomila (fr. 500,000), mediante 1' emissione de quattromila (4000) nuove
azioni, da franchi cinquanta (fr. 50) cadauna, oltre a franchi cinque (fr. 5)

per tassa d' ammissione, piü il contribute sul fondo di riserva a termine

degli statuti. Queste azioni paregiate alle primitive saranno emesse anche

ratealmente ed alla od alle epoche che saranno reputate opportune dal

consiglio d'amministrazione; b. di modificare gli statuti ai capi IV, alinea 15,

e V, alinea 11.

Kanton faadt — Canton de Vand — Cantone di Vani

Bureau de Chateau-d1 Oex (district du Pays-d'Enhaut).

1888. 22 mai. Le chef de la maison Samuel Burri, ä Chäteau-d'Oex,
est Samuel Burri, maröchal, de S'-Etienne, domicilii ä Chäteau-d'Oex.
Genre de commerce : Magasin de fers et quincaillerie.
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Bureau de Grandson.

23 mai. Le chef de la maison Julie Dufaux-Bornand, ä l'Auberson,
est Julie n6e Bornand, femme divorcee de Pierre-Louis Dufaux du Chätelard,

domicile ä l'Auberson riöre Sw-Croix. Genre de commerce : Boulangerie
et äpicerie.

Bureau de Lausanne.

19 mai. Le chef de la maison Jules Finget, ä Lausanne, est Jules

Pinget, de Romane), domicilii ä Lausanne. Genre de commerce : Tapissier.
Magasin : Cheneau de Bourg, 27.

21 mai. La raison A. Küng, ä Ouchy (F. o. s. du c. du 7 fevrier
1885), est Steinte et radiSe ensuite de cessation de commerce.

24 mai. Le chef de la maison Henri Fache, ä Lausanne, est Henri
Pache d'Epalinges, domicilii ä Lausanne. Genre de commerce : Fabrique
de cartonnages. Atelier et magasin : Rue Martheray, 4.

Bureau d'Tverdon.

12 mai. Par Statuts adoptös en assemble generale du 14 janvier
1888, il a 6t6 fondö entre trente citoyens une sociötü qui est du genre
de Celles prüvues au tilre XXVII du code föderal des obligations; eile a

pour but la reunion de quelques capitaux dans un but d'äpargne, pour
les placer sur des titres divers, avec ou sans intüräts, et remboursables
avec chances de primes ou autrement. Le sifege de la sociütü est ä Yverdon;
eile a pour titre La Prevoyante. La society a commence ses operations
le 1" janvier 1888. Le fonds social sera formö de la maniere suivante :

a. par un premier versement de vingt francs payö par chaque membre;
b. par une contribution mensuelle de cinq francs par membre, effectuäe
dans les dix premiers jours de chaque mois. Chaque sociütaire a droit ä

une part proportionnelle dans l'actif social. Les parts sont personnelles et
indivisibles. Chaque membre ne peut posseder qu'une part. Lorsqu'un
societaire voudra se retirer de la sociötü, le cas sera soumis ä l'assembläe
günürale qui dücidera si eile veut acquörir la part de ce membre au cours
du jour ou agrüer un remplagant. En cas de deces, de faillite d'un sociö-
taire ou de saisie sur la part de celui-ci, la sociötö remboursera ä ses

ayants-droit le montant de son carnet, arrete au cours du jour et sans
aucune deduction. Ce paiement se fera un mois aprös la decision de l'as-
sembläe. Les affaires de la sociütü sont gärües par un cornitü de cinq
membres composö d'un president, d'un secretaire, d'un caissier-görant et
de deux autres membres. Ce comitü est nommü par l'assemblöe gönörale
de janvier pour deux ans, au scrutin individual, avec designation de chaque
fonction. II est reeiigible. Le president, le secretaire et le caissier-gerant
signent collectivement pour la societe et l'engagent valablement vis-ä-vis
des tiers. Les pertes eventuelles seront supportees par parts egales entre
les membres de la societe. Dans aucun cas, les societaires ne seront
engages au delä de leurs versements. Pour supputer les benefices sociaux,
le bilan des operations sera arrete au 31 d6cembre de chaque annee. II
sera soumis par le comite ä l'approbation de l'assembl6e generale dans le
courant de janvier de 1'annee suivante (Statuts, art. 9). Les benefices ne
seront pas repartis, mais verses en compte-courant aupres d'une banque
de la ville, designee par l'assembiee generale, alin de former une reserve
pour parer aux achats de parts, aux pertes, etc. Lorsque le fonds de
reserve depassera le 10 % du capital social, l'assembiee generale statuera
sur l'emploi du surplus. Les primes jusqu'ä fr. 500 seront versees intü-
gralement au fonds de reserve. Les primes de fr. 500 ä 10,000 inclusive-
ment seront reparties comme suit : 30 % ä la reserve, 70 °/o aux societaires.

Les primes au delä de fr. 10,000 : 10 °/o ä la reserve, 90 °/o aux
societaires. La duree de la societe est illimitee. Sa dissolution ne pourra
etre votee que par les a/s des membres dont se compose la societe. Le
president de la societe est : M. Armand Piguet, depute; le secretaire :

M. S'1 Augsbourg, greffier du tribunal, et le caissier-gerant : M. Albert
Pdrusset, caissier du Credit Yverdonnois, les trois ä Yverdon. Les deux
autres membres sont : MM. Willommet, procureur-jure, et Charles Bujard,
fils, negociant, les deux aussi ä Yverdon.

Mon Wallis — Canton dn Yalais — Cantone del Yallese

Bureau de Si-Maurice.

1888. 21 mai. MM. Francois Dorsaz, pöre; Jean-Pierre Malbois,
president; Frederic Carron, juge Substitut; Etienne Carron, de Germain;
Jules Roduit; Alfred Lattion; Etienne-Marie Bender, juge; Frederic Carron,
instituteur, tous de Fully et y domicilies; Joseph Veuthey, de Dor6naz,
domicilie ä Martigny-ville, ont constitue, sous la raison sociale Carron,
Malbois et C", une societe en nom collectif qui commence ä dater du
jour de l'inscription au registre du commerce et dont le siege social est
a fully. Le directeur de la societe est M. Jean-Pierre Malbois qui seul a
la signature sociale. Genre de commerce: Commerce de vins. Bureau: Au
village de l'eglise ä Fully.

Kanton Nenentiiirn — Canton de NencMtel — Cantone di NencMtel

Bureau de la Chaux-de-Fonds.

1888. 18 mai. La maison « A. Mandowsky, successeur de J. Ittmann »,
ä Berne (inscrite au registre du commerce de Berne en date du 18 juin
1886 et publice dans la F. o. s. du c. du 22 juin 1886, n° 60), a ütabli ä
la Chaux-de-Fonds, le 17 mars 1888, une succursale sous la raison
A. Mandowsky, successeur de J. Ittmann, succursale Cliaux-de-Fonds.
Genre d'affaires : Magasin de credit par ä comptes. Magasin et bureau:
Rue du 1" Mars, n° 5. Le titulaire de la raison repr&ente seul la
succursale.

18 mai. La maison «F1 Rauss», au Locle (inscrite au registre du
commerce du Locle en date du 3 fövrier 1883 et publiee dans le n° 20
de la F. o. s. du c., IP partie), a 6tabli ä la Chaux-de-Fonds, depuis le
23 avril 1887, une succursale sous la raison F* Rauss, succursale Chaux-
de-Fonds. Genre de commerce : Magasin de chaussures. Bureau : Rue du
Grenier, n° 5. Le titulaire de la raison reprösente seul la succursale.

21 mai- La societS en nom collectif Moser tP Jiieri, ä la Chaux-
de-londs (l.o.s.duc. de 1887, n" 29), s'est dissoute; les associSs en
ophrent eux-mcmes la liquidation, laquelle deora etre terminee ä fin novembre
1888.

Kanton GenI — Caaton de Genfre — Cantone fli Gineyra

1888. 22 mai. Les suivantes : Mm* Sophie Faure, femme judiciairement
söparüe de corps et de biens de Henri Courvoisier, du Locle, et M*"' Marie
Faure, du Locle, toutes deux domiciles ä Plainpalais, ont constituö audit
lieu, sous la raison sociale Dames Courvoisier & Faure, une sociütü en
nom collectif qui a commence le 1" mai 1888 et a pour objet l'exploi-
tation d'une institution d'enseignement pour jeunes demoiselles. Locaux :

Chemin Bertrand, n° 1.

22 mai. La raison „Fug. Valletu, ä Genhve (F. o. s. du c. de 1883,

page 396), cesse d'exister sous ce nom ensuite du mariage de la titulaire
qui continue sous la raison F. Dalphin-Yallet le meme genre d'affaires :

Librairie, papeterie. Magasins : 4, Place de Cornavin.
- 22 mai. Le chef de la maison Arnold Sclilaepfer, ä Genüve, est

Arnold Schlaepfer, de Speicher (Appenzell-Rh. ext.), domicilii ä Genöve.
Genre de commerce : Articles de S'-Gall. Bureaux : Rue Yerdaine, 13.

22 mai. La sociSte en nom collectif, inscrite sous la raison „ F. Cur-
chod & GeU, ä Geneve (F. o. s. du c. de 1883, page 110), est dissoute dis
ce jour. L'associü Fritz Curchod reprend le passif et l'actif de la maison

qu'il continue sous la raison F. Curchod. Genre d'affaires : Librairie.
Magasins : 3, Rue des Tranchöes de Rive.

23 mai. Le chef de la maison Pellet Isidore, ä Genfeve, est Isidore
Pellet, de Mieussy (Haute-Savoie), domicilii ä Geneve. Genre de commerce:
Epicerie. Magasin : Rue de la Faucille, 6.

Notenverkehr zwischen den Konkordatsbanken
Moiivement de billets entre les banqnes concordataires

April 1888 avril

No Banken — Jianques

1

2
3
4
5
7
8
9

10
11
12
14
15
16
17
18
19
21
23
26
30
31
32
34

(Notenaustausch durch Postsendungen
a>

(Echange de billets par envois postaux

St. Gallische Kantonalbank.
Basellandschaftliche Kantonalbank
Kantonalbank von Bern.
Banca cantonale ticinese
Bank in St. Gallen
Thurgauische Kantonalbank
Aargauische Bank

1

5
14
19
16
21
30
31

Toggenburger Bank
Banca della Svizzera italiana
Thurgauische Hypothekenbank
Graubündner Kantonalbank
Banque du commerce, Genfeve

Appenzell A./Rh. Kantonalbank
Bank in Zürich
Bank in Basel
Bank in Luzern
Banque de Genöve
Zürcher Kantonalbank
Bank in Schaffhausen
Banque cantonale vaudoise
Banque cantonale neuchäteloise
Banque commerciale neuchäteloise
Schaffhauser Kantonalbank
Solothurner Kantonalbank

1888 März — mars
Februar — fevrier
Januar — janvier

1887 Dezember — dicembre
November — novembre

b.
Notenaustausch auf dem Platze
Echange de billets sur place

St. Gallische Kantonalbank
Bank in St. Gallen
Banque du commerce, Geneve
Banque de Genüve
Bank in Zürich
Zürcher Kantonalbank
Banque cantonale neuchäteloise
Banque commerciale neuchäteloise

1888 März — mars
Februar — fevrier
Januar — janvier

1887 Dezember—decembre
November — novembre

Notenaustausch durch Postsendungen
Echange de billets par envois postaux
Notenaustausch auf dem Platze!
Echange de billets sur place J

1888 März — mars
Februar — fevrier
Januar —janvier

1887 Dezember — dicembre
November — novembre

Erhaltene Gesandte
eigene Noten Konkordatsnoten

Billets rejns Billets envoyds

529,000 40,000
:

15,000 —
941,050 667,900 '

557,500 220,000
21,000 —

275,300 30,000

12,000
43,000
40,000 20,000

988,000 1,558,800

455,000 190,000
1,197,000 2,349,000

20,000 66,000
122,300 30,100
963,000 267,500
45,300 30,100

656,000 1,013,000
55,000 427,000

480,400 836,500
20,000 —

165,450 150,000

7,601,300 7,895,900
10,369,900 9,960,650
13,407,850 13,451,400
7,340,150 8,911,370

10,236,250 9,940,850
4,004,000 3,424,800

1,129,700 605,500
605,500 1,129,700
810,000 510,000
510,000 810,000

99,000 99,000
99,000 99,000

3,253,200 3,253,200
2,836,700 2,836,700
3,461,200 3,461,200
3,545,950 3,545,950
2,157,150 2,157,150
2,421,750 2,421,750

7,601,300 7,895,900

3,253,200 3,253,200

10,854,500 11,149,100
13,206,600 12,797,350
16,869,050 16,912,600
10,886,100 12,457,320
12,393,400 12,098,000
6,425,750 5,846,550



Aktiven

IV. Monatsbilanz 1888 der Schweizerischen
vom 30.

IVe Bilan mensnel de 1888 des banques
du 30

Je Firma — Raison sociale

Kassa — Caisse

Gesetzliches

Metallgeld')
Espfeces ayant
cours legal')

Noten anderer
schweizerischer

Emissionsbanken

Billets d'&ntres
banques

d'6mission suisses

Uebrige
Kassabestände2

Autres valenrs
en caisse2)

Disponible Guthaben — Crdances ä vue

Schweizerische
Emissions-Banken

Banques
d'6mission suisses

KorreBpond.-
Debitoren

Correspondants
döbiteurs

Diverse *)

Divers *)

Wechselforderangen
Crdances sur effets de change

Schweizer-
Wechsel 4)

Effets sur
la Suisse4)

Wechsel auf
das Ausland

Effets sur
l'ötranger

Wechsel mit
Faustpfand •)

Avances sur
nantissement8)

1

2
3
4
5

6
7
8
9

10

11
12
13
14
15

16
17
18
19
20

21
23
24
25
26

27
28
29
30
31

32
33
34
35

St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Basellandschaftl. Kantonalbank, Liestal
Kantonalbank von Bern, Bern
Banca cantonale ticinese, Bellinzona.
Bank in St. Gallen, St. Gallen

Credit agr. et indust. de la Broye, Estavayer
Thurgauische Kantonalbank, Weinfelden
Aargauische Bank, Aarau
Toggenburger Bank, Lichtensteig
Banca della Svizzera italiana, Lugano

Thurg. Hypothekenbank, Frauenfeld
Graubündner Kantonalbank, Chur.
Kantonale Spar- und Leihkasse, Luzern
Banque du commerce, Geneve
Appenzell A./Rh. Kantonalbank, Herisau

Bank in Zürich, Zürich
Bank in Basel, Basel
Bank in Luzern, Luzern
Banque de Genäve, Genisve
Credit GruyArien, Bulle

Zürcher Kantonalbank, Zürich
Bank in Schaffhausen, Schaffhausen
Banque cantonale fribourgeoise, Fribourg
Caisse d'amort. de la dette publ., Fribourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne

Ersparnißkasse des Kantons Uri, Altorf
Kant.Spar- u.Leihkasse v.Nidwalden,Stans
Banque populaire de la Gruyere, Bulle
Banque cantonale neucliäteloise, Neuchätel
Banq. commerc10 neuchftteloise, Neuchätel

Schaffhauser Kantonalbank, Schaffhausen
Glarner Kantonalbank. Glarus
Solothurner Kantonalbank, Solothurn
Obwaldner Kantonalbank, Sarnen

Fr. CL

4,524,400
927,090

5,195,270
1,158,296
4,213,475

220,830
866.375

2,377,016
449,309

1,050,062

588,082
1,632,573
1,097,635
7,723,049
1,453,512

5,587,876
6,903,705
1,996,699
2,138,025

184,065

9,823,183
740,740
524,920
689,650

4,562,734

227,480
230,400
161,710

1,307,846
1,768,287

827.670
859,035

1,760,181
214,535

74,045,725

38

02

Fr.

401,450
32,700

529,800
40,550

1,079,300

26,050
91,500

415,450
176,950

10,250

18,250
207,550
59,350

1,623,800
139,350

719,950
1,169,400

128,150
446,500

45,700

761,950
20,000
61,550
55,700

908,350

31,450
950

25,050
657,800
702,600

53,150
21,900

372,450
23,150

11,058,050

Fr.

140,789
13,963

177,836
306,339

28,299

4,123
14,103
59,749
46,437
86,530

40,294
24,627

7,871
39,483
13,479

5,169
13,713
95,909

5,807
1,879

134,807
89,993
3,904

25,233
438,852

527
2,885
2,789

323,112
7,132

27,217
14,592
46,728

941

2,245,128 36

Fr.

169,472
43,043

3,408,887
1,427,005

48,665

2,064
21,108
76,926

2,137,430
70,185

356,204
173,828
166,474

1,075,713
65,451

426,850
827,650

16,027
605,610

481

8,480,347
57,968
27,658

886,378
999,436

472,221
248,703

100
1,141,621

84,127

17,811
11,401

158,400
157,869

23,863,127

Ct.

67
95
72
57
21

35
18
59
80
47

Ii

40;!
671:

03

66

17
91
48
05

19
64
94
34
34

72
50
03
40

69
16
55
66

Fr.

209,120
411,193

2.157,423
3,768,692

831,429

60,381
148,992
287,937
291,974
842,235

325,234
191,301
91,209

787,778
39,239

169,092
217,420
296,837

50,333
73,251

1,509,712
546,708
717,113

1,792,488
1,352,902

128,026
1,470

19,656
407,699
641,343

95,954
383,553

1,132,208
109,534

54 ,'20,092,452

Ct. Fr.

68
17
64
86
10

91

4,017

10,162

823,446

37,000

238,294

104,750

136,374

2,903

Ct. Fr.

7,363
851,837

121,115 36

05

50

29

75,010 15

CL

2,412,275 10

Fr. 87,348,903. 38 Fr. 46,367,855. 55

4,673,996
1,200,900

11,404,244
4,186,695
2,634,406

1,038,722
1,716,898
4,301,989
1,491.097
1,771,474 191

1,048,818 90
6,931,982
1,344,319
7,914,535
1,489,356

5,652,072
7,630,837

769,141
9,152,250

748,581

22,961,324
1,119,271
2,441,052
2,368,922

25,860,086

10,732 99
2.341 ,50

783,903 77

2,425,602 ,53
5,130,169 33

740,774 98
893,553

5,495,104
6,170

94
38

^
80

147,341,335 |27

Fr.

288,841

3,002,845
4,072,683

385,478

871,146
560,669

1,241,323

380,300
716,383

2,063,410
221,500

75,621

150,000
455,903
408,118

3,300,536
929,051

35,196

4,164,313

52,428
668,957
300,927

45,547
337,371
611,671

25,340,229

Ct.

70

31
99 ii

44

15
95

99
76
26 j

861

45:,
14 i!

171;

I,

Fr.

1,814,926
780,092
304,148

3,391,190

44,033
1,160,000

748,350
457.199

36,820

21,400
283,370
210.200

5,051,000

5,288,754
7,707,210
2,443,441
1,254,434

32,681

778,402
205,896
449,971

2,434,961

102,300
108,035

1,212,280

569,419
247,234
665,263

35,(WO

Ct.

60
47
40

25 | 37,838,017 | 86

Fr. 210,519,581. 88

') Incl. Depositum bei der Centraisteile. 2) Noten nicht gesetzlich * autorisirter Banken, fremde Münzen u. Noten etc. *) Inch ausstehende Platzwechsel u. Schuldscheine.
*) Compri8 l'avoir au bureau central. 2) Billets des banques non autorisfies, monnaies d'appoint et billets strangers. ') Compris effets sur place non rentrös.

Passiven

& Firma — Raison sociale

St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Basellandschaftl. Kantonalbank, Liestal.

3 Kantonalbank von Bern, Bern
4
5

6
7
8
9

10

11
12
13

114
15

'

16
117
'18
,19
20

21
23
24
25
26

27
,28
29
30

131

132

,83
34

135

Noten-

Zirkulation

Billets en

circulation

Andere fällige Schulden — Autres engagements ä vue

Giro- und
Checks-Conti

Comptes de
virements et de

cheques

Banca cantonale ticinese, Bellinzona
Bank in St. Gallen, St. Gallen

Credit agr. et indust. de la Broye, Estavayer
Thurgauische Kantonalbank, Weinfelden
Aargauische Bank, Aarau
Toggenburger Bank, Lichtensteig.
Banca della Svizzera italiana, Lugano

Thurg. Hypothekenbank, Frauenfeld
Graubündner Kantonalbank, Chur.
Kantonale Spar- und Leihkasse, Luzern
Banque du commerce, Genfive
Appenzell A./Rh. Kantonalbank, Herisau

Bank in Zürich, Zürich
Bank in Basel, Basel
Bank in Luzern, Luzern
Banque de Genäve, Gcnfeve
Credit Gruyerien, Bulle

Zürcher Kantonalbank, Zürich
Bank in Schaffhausen, Schaffhausen
Banque cantonale fribourgeoise, Fribourg
Caisse d'amort. de la dette publ., Fribourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne

Ersparnißkasse des Kantons Uri, Altorf
Kant.Spar- u.Leihkasse v.Nidwalden,Stans
Banque populaire de la Gruyere, Bulle.
Banque cantonale neuchäteloise, Neuchätel
Banq. commerc16 neuchäteloise, Neuchätel
Schaffhauser Kantonalbank, Schaffhausen
Glarner Kantonalbank, Glarus
Solothurner Kantonalbank, Solothurn
Obwaldner Kantonalbank, Sarnen

8,000,000
1,496,800
9,914,750
1,991,700
8,000,000

500,000
1,499,950
3,961,150

998,500
1,996,600

999,500
2,993,250
1,991,250

16,490,600
3,000,000

11,437,800
14,464,000
3,978,900
4,389,900

298,200

14,567,650
1,494,250

999,200
1,468,160
9,947,900

500,000
500,000
299,500

2,958,200
3,583,800

1,499,300
1,500,000
3,776.850

499,500

141,947,150

Fr.

45,707

385,853

3,734,312

1,025,622
3,733,844

821,810
919,604

6,846,801
20,824

495,695

417,682

3,795

201,164

18,652,722

93

57

Depositen und
Kassascheine

Bons de caisse

et de däpöts

Fr.

629,859
115,437

2,800

269,540

46,800

2,631,669
2,608,737

6,840

68,195
86,342

107,525

6,573,747

Ct.

17

81

Schweizerische
EmiuaionsbAnken

Ranquea
d'Graiaaion

auiaees

Fr.

68,358
12,974

5,618,051
1,095,327

51,566

5,486
6,928

22,815
2,414

24,722

322,703
88,426

236,115
33,682
11,052

20,974
882,544
138,897

6,504
7,218

9,165,704
268,433
478,051

2,952
226,741

6,468
4,514

924,053
48,219

137,321
27,769

246,292

,20,192,279 71

Korrespondenten-

Kreditoren

Correspondants
cräanciers

Conto-Corrent-
Kreditoren')

Comptes
courants

cröanciers ')

Diverse8)

Divers8)

Fr.

10,947
75,256

2,506,054
2,104,823

170,310

3,404
17,105
67,940

208,731
163,800

30,558
38,0/2

17,659
36,476

8,840
3,125

158,022
4,851

118,143

132,180
296,274
228,521

2,327
529,172

19,429
56,107
54,754
4,215

28,127
5,700

164,877
12,332

7,278,345

Fr. Ct.

933,413 93

ctji
831

81 '

51; 25,233,708 i 72
05 3,342,025 37

581,151 02

280,746 ; 80

3,975,605
'

08
4,860,200 49
1,036,360

1 27

72 i1

95
49
42:
14
38

251,
56

io j
77:

Ij

35
3011

62
15
89

1,278,926 95
3,364,740 99
2,611,315 | 08

1,540,914 : 73

447,938
' 64

1,598,602 51

67 Ü 10,713,609 ; 03
930,131 04

1,701,582 | 83

5,666,129 65
8,001,763 46

16
611

51 |i

27
32

I*;!
33

•!

52;
74"
671!

23 83,729,926

12,836
369,238

1,472,023

1,178,610
1,532,098
1,066,303

36

Fr. Ct.

8,569

14,182
2,761

6,690
40,347

10,558

2,320

109,863
3,324
2,892

19,344
2,562

215,018

1,817

4,160

3,920

448,331

Fr. 136,875,352. 88

') Rückzahlbar ohne oder mit ganz kurzer Kündigungsfrist. 8) Incl. nicht erhobene Dividenden. ") Incl. Hypotheken auf Liegenschaften.
7) Payable sans ou ä courte denonciation. 8) Compris dividendes non perqus. 8) Compris les hypothäques sur immeubles.

20

Wechselschulden

Engagements sur effets de change

Eigenwechsel

Billets ä ordre
ä terme

Tratten und

Acceptationen

Traites et
acceptations

Fr. Ct.

7,280 —

250,000 I —

1,295,064 73
20,000 —

Fr.

594,188
8,874

65,364
1,234,450

277,200

46,000
247,039

2,785,361
336,163

45,093

414,750

86,973

1,331,172
2,081,978

101,758

88,000
260,163

1,572,344 73 10,004,481 34

Fr. 11,576,826. 07
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Emissionsbanken (inclusive Zweiganstalten)
.A-pril 108©.

demission suisses (y compris les succursales)

avril 1880. Actif
Andere Forderungen auf Zeit — Autres creances ä terme

Conto-Corrent-
Debitoren

Comptes courants
döbiteurs

Schuldscheine ohne
Wechsel- •

'

Verbindlichkeit ;i

Cr6*ncea «ans
engagement par
lettre de change

Hypothekaranlagen

Creances

hypothecates

Effekten

Effets publics

Diverse *)

Divers6)

Feste Anlagen — Placements fixes

Mobilien und Kommanditen
' Gesellschafts-

Immobilien 1 Conti

Meübles i Comntes d'ordre
et immeubles i Commandites

(charges)

Fr. Ct. Fr. Ct., Fr. Ct.

545,637 27
1

658,247 51
128,573 95 _ — 1,109,457 59
857,244 — - — 252,932 65

70,000 — — 261,438 25
60,150 — 555,500 — 804 67

47,443
' 42 — — 17,940 94

1,445 — — — 898,758 85
367,958 85 — 457,125 71

525,115 95 — [ 69,463 43
103,000 — 734,274 76 61,950 70

101,066 80 — 1,051,803 25
130,513 30 — 487,833 82
88,502 72 — — 24,431 19

366,000 — — 34,214 95
— — — 190,347 93

300,000 — — — 40,248 35
203,086 25 — — 70,990 66

1,429,753 38 — — 255,374 82
248,094 — — — 26,499 65

1,277 15 — — 41,206 94

1,307,130 90 129,286 50 2,931,567 75
5,466 65 — — 145,293 26

62,389 09 — — 23,132 42
227,579 95 — ; — 274,342 32

1,118.029 83 — 1- 787,941 06

31,120 35 — — 186,042 96
— — —

1

— 2,327 17
1,000 — — — 12,145 10

11,809 60 — — 201,942 43
173,682 44 — — 18,726 42

1 — i 97,967 27
45,100 — —

1

517,644 72
1,061,532 14 — i — j 1,094,525 19

— - — — 2,833 88

9,625,703 99 1,419,061 26'! 12,307,803 81

Fr. 23,352,569. 06

Ausstehendes
Dotations- und

Aktienkapital

non versa

de dotation

et tur actione

Total

Fr.

3,053,976
473,527

5,268,601
3,539,583

611,578

434,036
1,448,758
4,459,999
7,864,847
1,881,600

1,938,970
2,513,758
3,768,831

1,287,437

1,703,497
1,046,537
2,065,C22

2,240,145

8,616,000
3,412,143
1,868,081

683,433 I

6,245,399 j

607,973 |

139,112
429,018 |

1,684,347
145,347

1

218,678
1,461,393
1,312,512

167,484

72,591.636 54

233,045
1,618,787

257,555

129,077

879,380
484,606

1,753,152

1,787,562
1,342,112

16,163,584
545,400

5,845,711

974,000
3,313,600

36,620

15,172,309
1,206,189

6,000
23,916

4,723,573

67,948

185,752

196,199
2,099,877
2,123,958

130,492

Ct.

61,299,414 66

Fr. ; Ct.

21,251,866 56
22,593,682 —

55,573 60
25,000 —

304,829 10

64,168 : 71
21,960,418 74
22,346,991 | 19

5,444,580 j
17

25,357,573 j 90
13,010,092 36
3,406,448 51

1,278,407

2,664,369

1,175

69,442,635
1,228,816

415,632
1,491,215
5,083,462

3,077,731
1,204,217

22,438
6,349,303

45

3,351,705 30
6,160,864 11

23,430,376 i —
1,861,950 08

262,885,526 35

Fr. Ct.

2,547,051
709,475

24,949,977
5,057,410

721,445

674,639
1,378,699 j

3,953,498 i 25
1,105,974 47

80

4,966,214

2,464,115
3,337,505

10,943,657
5,252,989

18,464

289,827
3,670,378
6,386,868
1,005,000

386,416

2,454,979
2,848,711
5,748,476

14,290,370

3,614,800
697,190
216,297

1,302,068
2,746,939

2,095,714
4,212,498
2,637,291

730,240

123,415,188

27

30

Fr.

648,474

| Ct.

24

869

3,608

.34,158
23,946

21,029

302,264

60,028
20,686

3,748,016

4,863,083

53

52

86

Ol

Fr. 525,054,848. 86.

4) Ind. Wechsel zum Incasso. ') Ind. Warrants n. basellandsch. Gantrödel. Ind. Liquidationen u. Restanzen.
4) Compris les effets k l'encaissement. s) Compris les warrants et leB Gantrödel de B&le-Campagne. 8) Compris liquidations et soldes.

Fr.

210,000
400,000

266,000
1,000,000

8,000,000
4,000,000

Ct.

13,876,000

Aktiven 1

Actif J

Fr.

40,51'2,82'2
30,042.487
58,470.815
23,913,690
15,001,029

2,848,452
30,980.440
41,208,740
22,040,202
13,850,791

35,479,078
30,990,594
39,435,920
31,458,911
11,890,379

20,223,940
38,584,929
20,351,557
15,002,914
3,792,481

144,570,792
12,839,775
9,202,270

14,717,308
73,409.054

8,391,010
2,597,547
1,828,838

10,903,291
13,804,080

8,458,920
17,200,018
45,725.231

3,440.202

Ct.

3« 1

•20 2
6-2 3
54 4
34 5

•27 6
32 7
71 8
65 9
46 10

5)5 11
48 12
41 13
•20 14
35 15

14 16
45 17

167 18
j 5)5 19

7'2 20

55 21
5!) 23
30 24
44 25
82 26

05 27
08 28
5)0 29

I 33 30
89 31

•27 32
67 33

| 05 34
1 35

900,519,758 i 73

Passif

Conto-Corrent- Sparkassa-
Kreditoren ' einlagen

Comptes conrants Döpöts en
creanciers : caisse d'öpargne

Andere Schulden auf Zeit — Autres engagements ä terme

Depositenscheine
und Obligationen

Bons de depöts
et obligations

Fr.

2,393,667
892,336

441,479

297,374 —
2,853,690

1 49
277,674 40

947,920

2,137,448

1,862,647
2,362,672

1,229,814

123,083
89,131

1,003,315
1,818,163

1,518,997
318,001

20,567,417

Fr. Ct.

15,417,446 68
3,104,582 35

7,961,877 21

20

68 !l

08 \

041;

76 i

40 I

— i!

i?«

3o
83:i

154,879
4,471,942
2,754,983
4,330,436
4,077,970

7,908,695
9,301,894

28,568,020
71,316

3,299,604

2,751,777

26,451,198

3,146,704
414,787

7,016,802
1,278,345

630,785
12,105,454

1,819,564

71
i 147,038,571 35

Fr.

5,920,338
19,855,350
4,008,500
3,960,151

16,430

474,851
17,645,154
22,202,350

5,590,986
2,380.330

18,133,628
11,638,000
3,627,252

238,600
1,276,921

1,109,000

4,557,516
4,533,118
1,028,058

66,085,900
2,050,800

3,467,786
37,026,053

170,227
474,791

6,189,900
2,583,000

3,724,263

27,403,101
225,016

267,597,379 05

Feste Anleihen

Emprnnts

Diverse *)

Divers9)

Fr.

59,305

5,094,000

4,616,500

9,769,805

Ct. Fr.

10,600

326,477 j 30

Ct.

68,152

23,420

64

93

329,928 I 54

8,407

5,653

772,640

60

85

86

Fr. 445,745,813. 97.

Eigene Gelder — Fonds propres

Reservefonds

Fonds
de reserve

Gesellschafts-
Conti

Comptes d'ordre
(produits)

Fr. iCt
923,100 45
748,088 ; 38
230,472

1

—
530,000 | —
900,000 j —

107,273 47
600,000 —
600,000 ; —
363,979 i 55
720,000 j —

347,000
1

—
964,006

'

55
842,619 i 20
555,000
146,309

385,000
910,207
175,000
401,775
190,475

3,200,000
198,699
170,000

1,419,585
3,562,250

183,542
13,366

105,000

1,200,000

80,377
368,868

1,048,271
57,443

48

22,747,711 05

Fr. Ct,

205,703
848,223
883,314
243,292
119,116

24,435
838,388
469,329 08

43,495 50
170,161 62

766,634
567,855
162,356
306,981
170,350

164,167
280,621
287,971

93,060
48,891

1,445,005
75,187
13,889

287,368
1,404,460

68,080
901

17,870
232.849
102.850

88,345
354,528
682,872

8,342

70
54
60
8U
10

i 17
18
90
35
45

44
1

99
: 26

52
| 56
1 96

15
i 43

52
'

18

19
; 34
08
35

11,476,904 | 76

Fr. 34,224,615. 81.

Dotations- und Aktienkapital
Capital actions et de dotation

Einbezahlt

Versd

Ausstehend

Dü

Total

Fr.

6,000,000
8,000,000

10,000,000
1,000,000
4,500,000

790.000
2,600;000
6,000,000
2,734,000
1,000,000

3,000,000
2,000,000
1,000,000

10,000,000
2,0(30,000

6,000,000
8,000,00o
4,000,000
2,500,000

500,000

12,000,000
1,500,000
2,400,000

750,000
12,000,000

500,000
500,000
500,000

4,000,000
4,000,000

1,000,000
1,000,000
5,000,000

500,000

Ct.

122,274,000

Fr. Ct

210,000
400,000

266,000
1,000,000

8,000,000
4,000,000

13,876,000 |

Fr. 136,150,000. —.
Fanslven

Passit

Fr.

40,512,822
30,042,487
58,470,815
23,913,690
15,001,029

2,848,452
30,5180,440
41,208,740
22,040,202
13,850,791

35,479,078
30,990,55)4
39,435.5)20
31,458,5)11
11,85)0.37!)

20,223,940
38,584,5)25)
20,351,557
15,002,914
3,792,481

144,570,792
12,839,775
9,202,270

14,717,308
73,409,054

8,391,010
2,597,547
1,828,838

10,5)03,291
13,804,080

8,458,5)20
17,200,018
45,725,231
3,440,202

Ct.

30
20
02
54
34

27
32
71
05
40

,95
i 48
Ui
,20
35

14
45
07
5)5

72

55
59
30
44
82

05
08
5K)

33
8!)

27
07
05

900,519,758 j 73



Transport-Einnahmen der schweizerischen Eisenbahnen.
(Die Ergebnisse pro 1888 sind approximativ.)

RECETTES DES TRANSPORTS DES CHEMINS DE FER SUISSES.
(Les r&ultats pour 1888 sont approximates.)

Belrielis-

läugen

Longueurs
exploitdes

1887 1888

Kilometer
Kilometres

564 564

67 67

58 58

603 603
14 14

19 19

12 12

323 323
5 5

58 58

8 8

222 222

95 95

9 9

278 278

25 25

7 7

4 4

266 266

46 46
43 43

40 40
40 40

26 26

18 18

17 17

15 15

14 14

12 12

10 10

9 9

7 7

Bezeichnung:
der Eisenbahnen

Designation
fies lignes

Verkehr im April
Trufte en avril

Anzahl Personen i Güter (Tonnen)

Nombre I Marehandises
des voyageurs

'

(Tonnes)

1887 1888 i 1887 1888

Einnahmen im April
Kecettes en avril

aus demPersonen-: aus dem Güter¬
transport transport

du service des j| du service des

voyageurs || marehandises

Total-Einnahmen

Total
des recettes

1887 1888 1887 | 1888 ; 1887 1888

Total-Einnabmeii
vom l. Januar bis

30. April

Total des recettes
du 1er janvier au

30 avril

1887 1888

Ertrag
per Kilometer
vom 1. Januar

bis 30. April
Iiecettes par

kilometre
du 1er janvier
au 30 avril

1887 1888

Schweizerische Nordostbahn

Zürich-Zug-Luzern.
ßötzbergbahn (lern, mit S. C. B.)

Suisse Occidentale-Simplon.
Travers-R§gional
Bulle-Romont
Pont-Vallorbes

Schweizerische Centraibahn
Verbindungsbahn (g«m. mit Baden)

Aarg. Südhahn (gem. mit N. 0. B.)

Wohlen-Bremgarten (gemJ.O.B.)

Jura-Bern-Bahn
Bern-Luzern
Bödelibahn

Vereinigte Schweizerbahnen

Toggenburgerbahn
Wald-Rüti
Rapperswyl-Pfäffikon

Gotthardbahn

7

6

3

1,50

1,65

0,60

0,85

0,1»

0,10

17

9

/
6

3

1.80

1,65

0,80

0,85

0,16

0,1

17

9

Aarg.-Luzern. Seethalbahn1
Emmenthalbahn
Jura-Neuchätelois
Tößthalbahn.
Appenzellerbahn
Franenfeld-Wyl8
IVädensweil-Einsiedel
Lausanne-Echallens

Waldenburgerhahn
Arth-Rigibahn *.

Uetlibergbahn
Tramelan-Tavannes
Vitznau-Rigibahn'
Rigi-Scheidegg-Bahn
Rorschach-IIeiden
Birsigthalbahn *.
Genfeve-Veyrier6
lvriens-Luzern

Lausanne-Ouchy
Biel-Magglingen6 und 7

Territet-Glion"...
Lugano Bahnhof-Stadt
Gütschbahn6.
Marziii-Stadt Bern

Tramways suisses

Zürcher Straßenbahn.

497,951

52,859
28,884

320,353
11,380
5,860
1.128

279,634
4 376

19,718
1,726

169,943

34,661
5,035

304,203
26,248
6,404
3,426

85,303

15,550
24,358
47,539
21,515
29,278

8,154

6,750
5,767

2,797
5,260

2,200

14,042

10,405

12,326

289,526
169,170

514,000
52,000
27,000

312,350'
11,170'
6,760'

1,146

284,900
4,100

22,500'
1,880,

169,5001
37,500

S

5,000

326,800
28,030

7,180
3,350

93,000

12,682

27,800
42,000
24,052
32,855
10,919

7,310
6,752
5,870

2,446
5,506

1,933

29,991
15,257

13,495

11,047

9,710

291,597
179,421

: 132,731

21,374
| 37,254

86,765
2,845
3,174

646

112,297
22,059
35,625

536

76,230
11,902

2,118

68,832
3,279
1,497

437

54,180

2,328
11,661

8,882
3,797
2,886

1,151
469
632

12

637

1,024

590

145,000
22,000

35,000

83,240
2,486

3,128
593

107,800

13,800
32,000

430

78,449
12,165

1,873

70,807
3,083
1,300

333

54,560

2,699
13,255

7,556
4,046
2,639

436

1,116

541

33

535

1,006
75

3

866

Fr.

420,687
66,986
49,281

443,216
'

4,038 I

4,760 j

936 j

330,843
2,955

14,013
775

180,756
49,831

2,637

250,488
12,078
2,578
1,144

348,495

9,706

13,341

31,492
10,633
14,408

7,781

4,443
3,221

3,949
2,923

2,652

2,605

6,032

1,512

872

47,557
21,737

Fr'

437,000;
'

66,0001

48,000!

416,500
3,8901;

5,070 :

922 j|

338,000:
2,800 |i

14,800.;
840 J

178,000
51,000

2,600

Fr.

653,063
84,964

136,397

630,565
6,062

16,440|

3,044

575,465
29,447

87,853
1,005

308,651

58,589
9,917

264,9001'

12,780 ;

2,960 i
1,1701

493,000; 619,418

336,615
9,978
2,879

541

9,274
13,900

30,900
11,555
14,555

5,305
6,700"
4,345
3,050'i

7,145

24,010
29,252
11,010
8,686

6,277
1,851

1,670

3,326 i 110

2,974
'

2,407
il _!|

___
,1 _

2,419
S

2,734

5,755—
6,140 —

2,268

5,886

1,706

687

45,857
23,800

904

3,304

42

Fr. ; Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.

691,000 1,013,150 1,188,000 3,939,958 4,049,612 6,986 7,180

84,000 151,950 150,000 498,113 526,425 7,435 7,857

135,000 185,678 183,000 751,197 705,975 12,952 12,172

623,500 1,013,811 1,010,000 3,552,897 3,623,027 5,892 5,842

4,750; 10,100 8,640 32,734 30,355 2,338 2,168

15,230 21,200 20,300 70,451 67,471 3,708 3,551

2,898 Ji 3,980 3,820 10,747 11,632 896 969

580,000 :906,308 918,000 3,256,992 3,251,931 10,084 10,068

14,000 ,i 32,402 16,800 96,513 58,878 19,303 | 11,776

79,000. 101,866 93,800 398,368 375,098 6,868 6,467
8»! 1,780 1,700 6,483 6,897 810 862

314,000 489,407 492,000 1,757,481 1,720,912 7,917 7,752

57,5001 108,420 108,500 347,741 369,578 3,660 3,890

8,900' 12,554 11,500 33,814 32,277 3,757 3,586

343,700; 587,103 608,600 2,059,780 2,102,311 7,409 7,562

9,300! 22,056 22,080 76,638 77,545 3,066 3,102

2,500 j 5,457 6,460 18,857 19,139 2,694 2,734

410! 1,685 1,580 6,095 5,843 1,524 1,461

627,000 j 967,903
1

1,120,000 3,281,552 8,601,239 12,337 13,539

7,570 16,851 16,844 61,943 62,562 1,347 1,360

26,100 37,351 40,000 139,234 149,591 3,238 3,479

23,600 60,744 54,500 189,341 183,600 4,734 4,590

12,062 21,643 23,617 82,289 83,234 2,057 2,081

7,845 23,094 22,400 77,168 76,624 2,968 2,947

1,431 — 6,736 — 23,829 — 1,324

5,9001 14,058 12,600 43,162 41,446 2,539 2,438

1,530 6,294 5,875 20,923 21,536 1,395 1,436

1,633 4,891 4,683 15,878 15,681 1,184 1,120

254!j 4,059 3,580 6,254 5,836 625 584

2,088' 5,330
1 -

5,062 14,915 15,406 1,657 1,712

2,684 5,386 5,103 18,229 16,986 2,604 2,427

286 ,i — 6,041 — 23,156 — 3,308

37 _ 6,177 — 15,253 — 2,542

1,213 3,509 3,481 12,152 11,686 4,051 8,895

3,179 9,336 9,065 28,220 28,035 15,678 15,575

4,926 3,250 7,786 5,542 12,977 9,237

37 1,554 1,743 4,263 4,859 17,052 19,436

— 872 687 2,963 2,575 29,630 26,750

47,557 45,857 162,971 168,374 9,587 9,904

21,737

|

23,800

1

i

73,080 82,636 8,120 9,182

A innerklingen.
Betriebseröffnung der Linie Beinwyl-Reinach-Menziken am 23. Januar 1887.
Betriebseröffnung am 2. September 1887 für den Personen- und Gepäckverkehr,

am 20. September 1887 für den Vieh- und Güterverkehr.
Noch nicht im regelmäßigen Betrieb.
Betriebseröffnung am 4. Oktober 1887 für den Personen-, Gepäck-, Vieh- und

Güterverkehr.
Betriebseröffnung am 20. Juli 1887.
Nähere Mittheilungen seiteng der Bahnverwaltung ausstehend.
Betriebseröffnung am 1. Juni 1887.

IteiuarqueN.
Ouvertüre de Sexploitation de la ligne Beinwyl-Reinach-Menziken le 23 janv. 1887.

Ouvertüre de Sexploitation le 2 septembre 1887 pour le sendee des voyageurs et

des bagages, le 20 septembre 1887 pour le service du bdtail et des marehandises.

Pas encore rdguliärement exploits.
Ouvertüre de Sexploitation le 4 octobre 1887 pour le service des voyageurs, des

bagages, du b6tail et des marehandises.

Ouvertüre de Sexploitation le 20 juillet 1887.

Pas regu de communications precises de l'administration.

Ouvertüre de Sexploitation le 1er juin 1887.

Bern, den 28. Mai 1888. Schweizerisches Post- und Eisenbahndepartement.
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Aus den Bundesrathsverhandlungen vom 23. Mai 1888.

Post. Die rumänische Regierung tritt vom 1. Juni 1888 an dem

Pariser Ueboreinkonirnen vom 3. November 1880, sowie dem Lissaboner
Zusatzakl vom 21. März 1885 betreffend die Postpakete bei.

Alkohol. Per iSundesraih hat das Ptlichtenheit betreffend die
Vergebung der in den Artikeln 1 und 2 des Bundosgeselzes über gebrannte
Was.« >r vorgesehenen Brennloose festgestellt.

Eisenbahnen. Der Schweiz. Bundesratb hat auf den Antrag seines

Post- und Eisi>n ba h ndoparte rnon ts, naclidem in Vollziehung des von der

Hundert'Versammlung unterm 14. Februar 1878 erlheilten Auftrages unterm
23. Juni v. J. die N.-O.-B. als genügend erstarkt erklärt worden ist, um
den Bau der Moraloriumslinien an die Hand zu nehmen, bezieliuiigswei.se
die darauf bezüglichen Veitragspllichten zu erfüllen, nachdem am 25.
Oktober 1887 verfugt worden ist, daß der Bau der Moratoriumslinien mit
der rechtsufrigen Zürichseebahn zu beginnen habe, nachdem es seither
der Verwaltung gelungen ist, durch Erhöhung des Gesellschaftskapilals sich

einen wesentlichen Theil der noting«) Mittel zum Bau der in Betracht
kommenden Linien zu sichern, m weilerer Vollziehung des oben bezeichneten

Auftrages vom 14. Februar 1878, in Berücksichtigung aller in Betracht
zu ziehenden V« hallms.se, b e s e ii I o s s e n:

Fur den Bau der übrigen Moratoriumslinien wird die nachstehende

Jieüientolge aufgestellt:
I. Die Eisenbahn von Koblenz über Laufenburg mit Einmündung in die

Botzbeigbahn bei Stein; die Linien Ktzwoilen-Feueithalcn (Schaff-
hausen) und Dielsdorf-N'iederwenigcn;

II. Die K isenbahn von Bulach nach Schall hausen.
Bezüglich der Fi isten wegen Leistung des Finanzausweises, des

Beginnet) der* Erdarbeiten und der Bauvollendung wird der Bundesratb der
Bundesvei Sammlung die im Bundesbeschluß vom 14. Februar 1878
vorbehaltenen Voi lagen hinterbringen.

Betreffend die Abzweigung von der Imksufrigen Zünehscebahn (Thal-
weil-Zug) sind alle weitem Verfugungen vorbehalten.

— Der Bundesrat!! schlägt der Bundesversammlung betreffs der
Fristverlängerung für die rechtsufrige Zürichseebahn folgenden Bundesbeschluß

vor*:
„Die Bundesversammlung der sei «ei/. Kidgenossenschaft, nach Einsieht eines

Berichtes ntul Antrages des Bundesrat!«'« vom 25. Mai 1888, beschließt:
1) Die «m 4. Juli 1871 vom Kanton Zürich und am Dezember 1871 vom Kanton

St. (.allen ertheilten und durch Bundesbosehluß vom 11. Dezember 1873 au die
Gesellschaft der Schweiz. Nordost bahn übertragenen Konzessionen zum Bau der
„rechtsufrigen Zürichseebahn", vom Bahnhof Zürich nach dem rechten Seeufer
und längs desselben bis liapperswyl, werden hiermit erneuert, und es wird die
Frist zur Leistung des Finanzausweises auf den 15. August, für den Beginn der
Erdarbeiten auf den 15. Oktober 1888 und für die Vollendung uud Eröffnung
der Bahn auf den 15. Oktober 1801 festgesetzt.

2) Als spätester Termin für die Vollendung des Baues der übrigen Moratoriums¬
linien, für welche Konzessionen bestehen, wird der Schluß des Jahres 1805
festgesetzt, und es bat der Bandest ath die entsprechenden Anträge betreffend die
Fristverlängerungen \ orzulegen.

3) Der Bundesrath ist mit der Vollziehung dieses Beschlusses beauftragt."
Notenbanken. Der Zürcher Kantonalbank wird gestaltet, ihre

gegenwärtige Notenemission von 15'000,(K)Ü Fi*, auf 18'000,000 Fr. zu erhöhen.

Extrait ties lieiibcrations du euiMeil iouöral du 23 mai 1888.

Postas. Le guuventemenl rouinain adhöre, ii partir du 1" juin 1888,
ä la convention de Paris du 3 novenüne 1880, concemant Föchaoge des
colis po.staux sans declaration de. valeur, ainsi qu'ä l'acle additionnel de

Lirtbonne du 21 inais 1885 sur le möme objet.

Alcools. Le «>i.*.n il ledöral a tixü le. cahier des charges pour l'ad-
judieation de lots d'alcool prövue aux articles 1" et 2 de la loi sin* les

spintueuA.

Bunques d'eiaission. La ban que euiitonale de Zurich est autoi isee ä

porter de 15 millions it 18 millions de francs son Amission actuelie de
billets

Rapport com in era a 1 do consul general suisfcc a Londres,
M. II. Vertief, sur 1'An nee 188".

Situation generale. L'annee 1887 a encore etö trös accidentöe; lcs
premieres semaines lemblaient pleines d'espörance, inais bientöt un incident
suscila des craintes de guerre, et lorsque celles-ci so dissipörent, la con-
fiance fut lente ä revenir, et line periode de langueur so prolongea jus-
quVn autonine. Dans les derniers mois seulemenl, il se produisit line
reprise, sdrieuso dans le inouvement gönüral des affaires.

Le julnk"1, dont les pröparatifs out coninienc.6 an piinternps el dont la.
cölöbration s'est prolongöe en province ju.sque trös avant dans I'cHA, a
contribuö pour queltjue chose ä ce. caline, des a {faires.

Commerce el Industrie. D'apnXs les lapports ofliciels, le inouvement
gönöral du commerce du Boyaume-llni en 1887 prösenlt», soil dans les
importatiourt, .suit dans les exportation« de pioduits anglais, une augmentation

satisfaisarrte; le progrös dans le second semestrc est presijue deux
fois plus important que celui du premier. II est difficile d'apprücier si ce
plus grand elhffre, d'atfaires a ötö unifonnömont profitable, inais on pent
aftirmer que plusieurs grandes industries out sensiblement amöliorö leurs
positions et que. Famölioration s'est fait sentir dans quclque mesure pour
la plupart.

Importation 1887 1886 Augmentation DiminutionXX XXAmin&ux vivants 6*149,066 7*143,430 — 994,861
Aliments et boissons exempts de

droits d'eiitr6c 110*930,859 109*760,749 7'Hi9,610
Aliments et boissons payant droits

d'rntröe 25*780,979 25'282,320 498,659
'*,ac 8*409/207 »'781,577 -- 872,310Met«« 16*018,146 15*030,548 1'578,600
Matieres chimnques 7728,884 7*952,1 IS 223,264
amies 6*088,246 (1*049,14.8 »9,098
Matteres premteres pour la fabri-

cation textile 77*838,508 72'168,882 ß'674,676Matteres premteres diverses 84'125,4U S5'378,(Xii - 1*252,650
Articles manufactures 54*134,820 53*866,246 268,574Articles divers 18*181,318 12*964,027 167,291

Valeur totale
~

861*935,006 349*381,086 12*053,920

Exportation 1HS7 1886 Augmentation Diminution

Auiinaux vivants 733,826 561,022 172,304 —
Aliments et boissons 9*359,991 9*561,882 — 201,891
Matteres premteros 12'753,980 12*269,281 484,699 --
Articles manufactures ou manu¬

factures on partio:
Filös ct prodmts textiles 108*060,714 105*350,621 2*710,093
Metaux manufactures (k l'excep-

tion do machines) 84*930,183 31*718,736 3*211,447
Machines 11*145,745 10*136,839 1*008,906
VStements, etc 10*227,990 9*761,083 460,907
Proiluits chim. et medicaments 7*028,392 6*695,893 832,499 —
Article« divers 27758,119 20*877,397 780,722 —

Valeur totale
~

221*398",44Ö 8T965,686

Las chiffres comparalifs du paupünsnie et los plaintes de man((iie de

travail, qui se sont produites surlout ä partir de septernbre, semblenl tHre

en contradiction avec les statistiquas de Fmdustnc, mais en examinant les

tableaux en detail, on decouvre (jue l'augmentation des socours publics
s'est produite surtout parini les populations agricoles et urbumes, tandis
qu'il y a diminution dans les dislricls inanufacturiers. Dans son ensemble,
le paupörisme donne pour 1887 une proportion moindre relativeincnl ä la
population qu'aucune arniee depui.« 30 ans.

Agriculture. Le inouvement des eaisses d'epargne contirme l'augrnen-
tation de bien-etre dans les classes qui ue vivent pas abxolument an jour
le jour. L'ouvrier agriculteur a soulfert des reductions imposöos au fennier
par les has prix de tous les produits agricoles, grains, be,tails et autras,
car quoique le rendemont du ble ait 616 meilleur, les cours depui.s la
luolsson ont ötö iriförieurs ä ceux de 1886. La position de la grande
Industrie de la terre no s'est done pas amölioröe de ce cötö, mais il y a

lieu de croire (jue les inductions qu'il.s ont pu faire dans leurs frais et
Celles qui out ötö gö.nöralemenl consenties sur los ferrnages, placent les

fermiers dans une position meiileure qu'il y a deux ou trois ans et (tue
des perfectionnements clans les möthodes de. culture, leur pormeUent de

lutter avec plus de suecös centre les bas prix. Un pout citcr ici parini los
lois passöes en 1887 et atfectant los intöröts agricoles le « Margarine Act»,
qui a pour but d'empöcher la verde sous le nom de beun*(> do diverses
substances qui n'ont rion de, comniun avec le lad do vaehe. On espörait
i|ue le bill Iraitant des tarifs de chemins de for serait vote par les

ehambres, inais il a (hi At re renvoyö ä la session actuelie.

Banques. Le taux moyen do l'eseompto de la Banque d'Anglelerre a
etc d'environ */4 °/o P'"s ölevö qu'en 1886 (3,30 compare ;» 3,05), et le
taux moyen de la place a 616 d'environ 1 % iuterieur au faux ofticiel.
Les variations du taux ofticiel n'ont pas ele nombrcuses et il n'a jamais
düpasse 4 % 1 maLiöi'e escoinptable a ötö piesque constainment rare,
mais le.s banques ont Iroiivc bon entploi do leurs capitaux on pröts sur
valours de bourse, et el les ord pu ainsi report ir des dividendes ögaux et,
dans quelques cas, supörieurs h ceux de 1886.

Chemins de fer. L'annöe a ele en .-orame assez favorable aux chemins
de fer, mais le r&sultat döflnitif pour les actionnaires n'a pas ele aussi
bon qu'en aurait pu le supposer d'aprös les recettes brutes publiöes chaque
semaine.

Industrie cotonni&re. Les fluctuations du coton brut onl ötö important

e.s, prös de 15 % de liasirtse de jauvier ü juin, puis recul de 15 ä IG °/o
de juillet h scpteiubie. La position des Olateurs s'est sensiblement
amölioröe, les exportalions de 1116s pour FOrient s'ölant ranimöes, mais le tis-
sage n'a pas donnö d'aussi irons rösultats.

Los transports maritimes n'ont donrn'i en 1887 quo de pauvres i*6-
sultats, surtout pour les vapours, mais il s'est produit dans les dorniers
mois de rannüe un rolevemont assez importard dans les frAts, qui reste.nl.
cependant ä dos taux trös modc.stes.

Fers. Gotte Industrie rencontre toujnurs la möme concurrence de la
pari des usincs du continent, dont quelquos-unes travaillont sous le rögirrre
de droits protoctoirs, et cl'autres jouissenl d'une main d'oeuvre moms
chöro ipi'on Angloleire.

Articles d"importation spicianx ä la Suisse. Articles de St-Ga/l. La
broderie lnöcaniipie trouve toujour« un bon dübit pour garnitures de vöte-
ments de femines et d'enlants, et rien de plus üiegaot ni de plus durable
lie pa rait avoir etö inventö; Ins robes brodees sont toutefois ['article qui
a etö le. plus demande en dernier lieu. Les dentelles «, Sohilflimaschinen »

ne sont plus guere demandees, ou du moins les prix qu'on en obtienl ne
paraissent pas ölre rönmnörateurs. Ce n'est que sur les rideaux (jue ce
genre de dentelles est apprüciü, fait qui pent justiüer la continuation de
l'einploi des « Schilflimaschinen ».

Horlogeric. Les rapports (pie nous reeevons ne semblent pas indiquor
d'arnelioralion dans oette brauche. On paralt avoir imporlö et vendu beau-
coup de montres ä remontoir de trös bas prix, destinöos h faire face ä la
concurrence des montres «Waterbury», inais il est douteux que cette
classe de montres fasse beaueoup d'houneur au nom suis.se, et il semble
impossible (pie. leur fabrication puisse ötre vraiment prolitable.

11 ne semble pas que, inalgre une röclame active, la concurrence des
montres « Waltham» se soit fait sentir beaueoup plus cette annöe que les
autres; d'autre part, il semble que dans les colonies australiennes le döbit
des montres suisse-s est trös lent et (ju'il y a des stocks qui suffiront pour
plusieurs annöes. II est encore trop töt pour juger de ('influence que
pourra exercer sur la montre suisse do bonne qualit.6 la nouvelle loi dito
«Merchandize Marks Act», entröe en vigueur le 1" janvier 1888. Elle a
6t6 au debut appliquöe avec une vigueur qui a souleve beaueoup de rö-
clarriations, mais on ce qui coricerno les marehandises suisses, les concessions

obtenues d(3.s autoritös uouaniöres et dont la Fettille ofßcieUe suisse
du commerce a rösumö les prineipaux rö-sultahs, rendront, je l'espöre,
impossible le renouvellement des incidents signalös pendant ies premiöres
semaines de l'annöe. Le commorc-ant anglais appröciait beaueoup la prü-
sence du contröle anglais, mais on pent espörer qu'il s'habituera au nou-
vcau poincon suisse, surtout s'il trouve qu'il couvre une bonne mar-
chandise.

Luit condensL D'aprös les renseignements que je recuoille, les fabri-
(jues amöricaines, irlaridaises, hollandaises, norwögiennes et ilaliennes onl
döveloppö la vente de leurs produits, tandis quo les sociötös suisses seraient
restöes stationnairos et la plus grande aurait perdu beaueoup de terrain
sur le raarehß anglais. La fabrique alleinande de Lindau, quoitjue placöe
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dans des conditions de transport tres semblables ä Celles des societes
suisses, jouit de l'avantage d'un «drawback» sur les Sucres et les fer-
blancs et, d'aprös le sysfeme qui prevaut en Allemagne, il est peu
probable que ces avantages lui soient retires sous la convention internationale
relative aux sucres.

Nichtamtlicher Theil. - Partie non officielle.
Parte non ufficiale.

Importations et exportation!« suisses pendant le
premier trimestre 1888. Une erreur s'est glissee dans le tableau des
«Importations et exportations suisses pendant le premier trimestre 1888 »,
publie le 19 mai dans le n° 65 de cette feuille. Pour les «Biöre et extrait
de malt en tuts» et «Yin en füts», les quantites exportees ont 6te in-
diquöes en litres au lieu d'hectolitres (page 504). II laut done lire:

Exportation Quantites exportees dans
la päriode correspon-

Quantitd
hi

1,516
2,606

pour
merce italienne de Trieste a döcidö, dit le Bollettino delle finanze, ferrovie
e Industrie, d'adresser une reclamation au ministere du commerce autri-
chien, afin d'obtenir par les voies les plus rapides et les plus efficaces la

Ili&re et extrait de malt en füts
Yin en flits

Uertificats d'origine

Valenr dante de l'annde passde
Fr. hi

53,641 1,380
183,894 7,339

I'ltalie. La chambre de corn-

suppression des exigences actuelles touchant les certiticats d'origine, et
l'acceptation, par I'autorife italienne, des attestations ot'ticielles delivrües
par les autoritös austro-hongroises compötentes, tant pour les produits
autrichiens que pour les produits Strangers, ft l'exclusion de ceux d'origine

ou de provenance francaise.

8rliu iiidclfirineu in Odessa. Italienische Blätter veröffentlichen
eine 'Warnung vor einem Konsortium von Schwindelfirmen in Odessa,
welche ausländische Kaufleute und Fabrikanten angeblich dadurch schädigen,
daß sie bei denselben große Bestellungen machen und die gelieferten Waaren
sofort nach Ankunft verschleudern, ohne jemals Zahlung zu leisten. Bei
den Bestellungen geben sie ihre Firmen gegenseitig als Referenzen auf, so
daß die auf Nachfragen ertheilte Auskunft stets günstig lautet.

Handelspolitisches. Griechenland hat Italien den Handelsvertrag

gekündet.
— Das Repräsentantenhaus der nordamerkanisehen Union

genehmigte die Regierungsvorlage betreffend Kreirung eines landwirthschaft-
lichen Departementes der Union.

Situazione delia Banca nazionale nel reqno d'ltalia.
30 Aprile 10 Maggio

L. L.
Moneta metallica 229 329,485 229,996,140 Circolazione

Conti correnti a
Portafoglio 403,257,720 402.531,192 vista
Fondi pubblici e Conti correnti a

titoli diversi 93,094,799 92,906,179 scadenza

30 Aprile
L,.

10 Maggio
L.

578,212,938 564,387,638

83,398,072 78,898,573

50,858,188 49,332,943

Privat-Anzeigen — Annonces non offizielles
Zeilenpreis für Insertionen: die halbe Spaltenbreite 25 cts., die ganze Spaltenbreite 50 cts.

Le prix insertion est de 25 cts. la petite ligne, 50 cts. la ligne de Ja largeur d'nne colonne.

Manische SeidenstoMerei Bern.
Gemäß § 6 der Statuten werden die Tit. Aktionäre zur

XV. ordentlichen Generalversammlung
auf Hontag den II. Juni d. J., Vormittags lO1/-' llhr

(anstatt Sainstag den 0. Juni),
nach Bern in den Gasthof zum. Falken

eingeladen.
Traktanden:

1) Bericht des Verwaltungsrathes über das Betriebsjahr vom 1. Dezember
1886 bis 31. Dezember 1887.

2) Abnahme der Rechnung und Bericht der Herren Revisoren.
3) Antrag auf Herabsetzung des Aktienkapitals.
4) Wahl für drei statutengemäß in Austritt fallende Mitglieder des Ver¬

waltungsrathes.
5) Wahl von zwei Rechnungsrevisoren für 1888.

Die Stimmkarten für die Generalversammlung, welche zugleich als
Eintrittskarten dienen, können gegen Vorweisung der Aktien vom 1. Juni
an bezogen werden :

in Hern bei den Herren Marcuard & Cie.,
» Basel » » Isaac Dreyfus Söhne,

allwo auch die Berechtigten die Bilanz und die Rechnung über Gewinn
und Verlust sammt dem Revisionsbericht einsehen und einen Abdruck von
Ersterer erheben können.

Bern, den 22. Mai 1888.
Namens des Verwaltungsrathes,

Der Präsident:
Kuert.

Emmenthalbahn.
OrMliclie Generalversammlung der Aktionäre,

Sonntag den 3. Juni 1888, Vormittag* 11 Uhr,
im Gasthof des Herrn J. Steiner in Zollbrück.

Trakt anden:
1) Genehmigung des Geschäftsberichtes, der Rechnungen und Bilanz,

sowie Festsetzung der Dividende für das Jahr 1887.

2) Ersatzwahl für die im periodischen Austritt sich befindlichen Yer-
waltungsratbsmitglieder, die Herren A. Schmid, Großrath in Burgdorf,
Bütigkofer, Itegierungsstatthalter in Burgdorf, L. Cuenin, Kaufmann
in Kirchberg, und Kummer, ult.-Großrath in Utzenstorf, sowie für den

verstorbenen Herrn Adam, Präsidenten des Direktoriums der Centraibahn

in Basel.

3) Wahl der Rechnungs.revisoren und Suppleanten pro 1888.

Jahresrechnung, Bilanz, Belege und Revisionsbericht sind vom 20. Mai

an im Verwaltungssitz der Gesellschaft in Burgdorf zur Einsicht der Aktionäre
aufgelegt.

Die Stimmkarten und der gedruckte Geschäftsbericht können gegen
Ausweis des Aktienbesitzes vom 31. Mai bis und mit 2. Juni im Verwaltungsgebäude

der Gesellschaft in Burgdorf, hei der Solothurner Kautonalhank
in Solothurn, bei den Herren Verwaltungsräthen Kummer in Utzenstorf,
L. Cuenin in Kirchberg, Bütigkofer in Alchenflüh, Ilowald in Oberburg,
Haldimann in Goldbach, Althaus in Uützelflüh, Dubach in Sumiswald,
Stotzinger in Uauperswyl und Joost in Langnau, sowie am Versammlungs-
tage vor Beginn der Verhandlungen bezogen werden.

Die Stimmkarteii berechtigen um 3. Juni (Versaininlungstag) zur
freien Falirt auf der Einniciithnlbnlin nach Zollbrück zum Besuche
der Generalversammlung und zurück.

Burgdorf, den 15. Mai 1888.
Der Präsident des Verwaltungsrathes:

XIorgeiit lialer.

Kursblatt des Berner ßürseme
•nebeiat mit Aumime der Soam- ind Feiertage Uglicl.

[01(15 Preis jährlich Fr. 7
Abonnemente nehmen alle Postbureaux entgegen
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Aktiengesellschaft für Rück- und Mitversiclierungen.
Gemäß Beschluß der heutigen Generalversammlung wird der IMvi-

(lciMleii-Uoiipoii Ir. 12 mit Fr. 51 vorn 15. Juni ab an unserer
Kasse, sowie an der Kasse der Aktiengesellschaft I.eu «fe U,e
(lallirr eingelöst; außerdem erfolgt die Einlösung desselben an der Kasse
der Fidgciiössischen Bank in Born, Basel und 8t. Kallen.

Die Coupons sind mit einem Bordereau zu begleiten.
Zürich, den 16. Mai 1888. (0 F 8258)

Namens des Verwaltungsrathes,
Der Präsident: Der Direktor:

IV. Diggelmaun. XVasels.

Gemäß Beschluß der heutigen Generalversammlung wird der l>ivi-
(lcmleii-Uoupou Xr. 24 mit Fr. {)() vom 15. Juni ab an unserer
Kasse, sowie an der Kasse der Aktiengesellschaft I.eu A U1'
dahier eingelöst; außerdem erfolgt die Einlösung desselben an der Kasse
der Eidgenössischen Bank in Bern, Basel und 8t. (»allen.

Die Coupons sind mit einein Bordereau zu begleiten.

Zürich, den 16. Mai 1888. (0 F 8257)
Namens des Verwaltungsrathes,

Der Präsident: Der Direktor :

11. Diggeliuanii. Wasel*.

Society Capre & Ortelli
en Ii«jiiid.«.tioii.

(Art. 580 et suivants du C. 0.)
Les creanciers de cette societe, creöe pour l'exploitation de granits au

Tessin, sont invifes ä faire parvenir leurs reclamations au liquidateur sous-
signö, d'iei au 31 inai prochain.

Donnö pour etre inserö dans la Feuille officielle suisse du commerce
et dans les feuilles oflicielles du Tessin et de Yaud.

Ollon, le 19 avril 1888.
Le liquidateur :

Us. Uonstaiis, not.

Die Buchdruckerei Jent & Reinert in Bern
empfiehlt sich dem Tit. Handelsstande zur Anfertigung aller vorkommenden Formulare.

Rasche und geschmackvolle Anstuhrnng.

fLstfflres cSc xesilttänrp©
Neues Formular Frachtbriefe Noitean formnlaire

1000 ex. rouges et blancs, saus ou
avec raison, marque, reclame, etc., 7 fr.
Grand rabais pour commandes plus
irnportantes fournies franco ä domicile.
Bon papier. Si on le dösire, le texte
frangaispröeödera les autres. References.

1000 Stück rothe und weiße, ohne
oder mit Firma, Zeichen, Reklame etc.
ä Fr. 7. Größere Posten bedeutend
hilliger und franko Domizil. Gutes
Papier. Auf Wunsch der französische
Text voran. Ausgezeichnete Referenzen.

Gisler-Iinfeld, Ältorf.

Procuration- Jloiilrenx.
I,. (»enton, ancien procureur-

jurö, a ouvert un bureau ä Montreux,
maison Allainand ä la Rouvenaz.
Poursuites et recouvrements. Repräsentation

devant les tribunaux et dans les
faillites. Görance. Achat de titres, etc.

Informationen, Agentur,
JEäelJIÄ:»»««»

6, place de la Fusterie, 6

Creilf.
Rnchdruckerei JENT & REINERT (Exp. des Schweiz. Handelsamtsblattes) in Bern. — Imprimerie JENT & REINERT (Expödition de la Feuille officielle suisse ud commerce)ä Berne


	

